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Zum ersten August

Das weiße Kreuz im roten Feld
Ruft auf zur Tat wie einst den Held,
Der für ersehnte Freiheit rang
Und fremde Tyrannei bezwang.
Die Fahne flattert in die Runde,
Gibt auf dem Rütli frohe Kunde:
Wenn uns bedroht der Feinde Schar,
Steh'n einig wir, gerüstet in Gefahr!

Ihr habt das Heldenlied gehört,
Wie Eidgenossen, tief empört,
Sich Treue schwuren in die Hand
Zum Schutze für ihr Vaterland.
Die Burgen stürzten in der Nacht,
Die Eidgenossen hielten Wacht.
Sie setzten Leib und Leben ein,
Ihr Volk vom Joche zu befrei'n.

Noch tönt das hohe Heldenlied
Vom tapfern Teil und Winkelried,
Wenn auf den Höhn die Feuer glühn
Und lodernd auf zum Himmel sprühn:
Wir bleiben stark im Glauben!
Niemand soll das Recht uns rauben!
Treu wollen wir zur Fahne schau'n!
Auf Gott in jeder Not vertrau'n!

K. R.-Sch.
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